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(54) Verfahren zum Einstellen einer Reinigungsgrenze bei einem elektronischen Garnreiniger

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren und eine
Vorrichtung zum Einstellen einer Reinigungsgrenze bei
einem elektronischen Garnreiniger, wobei die mögli-
chen Garnfehler in einem Sortierschema sortiert nach
Fehlerwert (φ) und Fehlerlänge (L) angeordnet und wo-
bei die Reinigungsgrenze (RG+, RG-) mittels einer Kur-
ve ausgewählt und am Garnreiniger eingestellt wird. Er-

findungsgemäß wird die die Reinigungsgrenze (RG+,
RG-) darstellende Kurve durch genau einen Punkt (P+,
P-) in dem Sortierschema festgelegt, wobei der Kurven-
verlauf der Kurve an sich beliebig aber definiert ist. Bei
der Einstellvorrichtung wird eine Schaar an sich belie-
biger aber definerter Reinigungskurven in einer Spei-
chereinrichtung zum Editieren bereitgehalten.
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